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Ausland
Oeſterreich Ungarn Die Annahme einiger irtiOrgane Tisza s Scheiden könne eine z inſtige Küt

wirkung auf das deutſch öſterreichiſche Bündniß
ausüben wird von beſter Seite als abſurd und tendenziös
bezeichnet Jm übrigen iſt die charakteriſtiſche Thatſache
hervorzuheben daß die tſchechi ſchen Blätter über
r s Rücktritt frohlocken und heftige Ausfälle gegen ihn

ringen

Amerika Die Neger in NewOrleans haben einen
ich über ganz Luiſiana erſtreckenden Verein gegründet um

ihre Rechte als Bürger energiſcher zu wahren Ein ähnlicher
Verein wurde in Waſhington als die Konvention der Farbigen
dort tagte ins Leben gerufen Man glaubt daß der neue
Verein ſeinen Mitgliedern rathen wird ſich in Diſtrikten wo
ſtarke Antipathie gegen die Farbigen beſteht bei Wahlen
künftighin der Abſtimmung zu enthalten

Halle den 10 März
Jn der Sonnabendſitzung des Bürgervereins gab derHr Vorſitzende zunächſt Kenntniß daß der in Ausſicht Teſtelie

Vortrag des Hrn Stadtbaumeiſter Rückert über die Neu
eſtaltung des halleſchen Feuerlöſchweſens und die
inrichtung en den Gebrauch der Feuermelder auf nächſten

Donnerstag feſtgeſetzt iſt Wie bereits angekündigt iſt jeder Bürger
zu dem Vortrage als Gaſt willkommen Ferner wurde Mit
theilung gemacht daß in letzterer Zeit unter Mitwirkung des
Verſchönerungs Ausſchuſſes eine Beſichtigung der Peißnitz
ſtattgefunden hat um einen Bauplatz für die künftig auf derJnſel zu errichtende Gaſtwirthſchaft auszuwählen Es waren
dazu drei Stellen in Ausſicht genommen und zwar der Platz
des bisherigen Gebäudes ſog Gärtnerhaus der Platz hinter
dem Hügel und endlich derjenige über bezw vor dem Hügel mit
der Hauptfront nach dem Gute zu Schließlich wurden alle drei
verworfen und ein vierter zwiſchen dem jetzigen Wirthſchafts
gebände und der Schiffsſaale ausgewählt das Gaſtwirthſchaſts
gebäude ſoll die Hauptſeite nach der Ziegelwieſe und eine zweite

ront nach der Allee zu erhalten Gelegentlich dieſer Be
ichtigung wurde die Schaffung einer beſſeren Verbindung
der Peißnitz mit der Stadt als ſehr wünſchenswertbh be
zeichnet Der Magiſtrat hatte den Bau einer Brücke vor
geſchlagen wogegen innerhalb der betr Ausſchüſſe die An
ſchauung mehr Raum gewann daß ein theurer Brückenbau ver
mieden werden kann denn wolle man die Brücke nicht ſo hoch
bauen daß die Schiffe darunter hinwegfahren können ſo müſſe
mindeſtens ein drebbares Joch eingerichtet werden Beide Eiu
richtungen würden manche Unbequemlichkeiten mit ſich bringen
Deshalb iſt vorläufig beſchloſſen zwiſchen der Jnſel und Ziegel
wieſe eine Schiebefähre einzurichten Allerdings ſei nicht zu
verkennen daß auch dabei infolge der herrſchenden ünzureichenden
Strömung ein Mißſtand ſich herausſtellen könne Jndeſſen werde
der Prahm ſo herzuſtellen ſein daß er eine kleine Dampfmaſchine
trägt die ſich zum Koſtenpreiſe von höchſtens 3000 M werde
beſchaffen laſſen Bei der vorausſichtlich ſtarken Benutzung er
ſcheine eine geringe Ueberſetzungsgebühr zur Verzinſung und
Tilgung des aufzuwendenden Kapitals ausreichend Eine gleiche
Verbindung iſt zwiſchen der Peißnitz und ein
bergen geplant weil man auch Gewicht auf Schaffung
eines Durchgangs lege Beiläufig iſt auch daran gedacht
einen Kanal bis zur Gaſtwirthſchaft auszuſtechen oder weiter
gehend eine Art Weiher bis zu den Weinbergen reichend her
zuſtellen um mit Gondeln unmittelbar an der Gaſtwirthſchaft
vorfahren zu können Jndeſſen ſeien alle Pläne noch nicht ſoweit
gediehen um jetzt ſchon überſehen zu können was ſich davon
verwirklichen läßt Aus der Verſammlung heraus wurde der
Wunſch ausgeſprochen man möge die Vorarbeiten derart fördern
daß möglichſt ſchon zum bevorſtehenden Sommer wenigſtens ein
Theil davon praktiſch ausgeführt werden kann Hiernach wurde
Zarüber getlagt daß in hieſiger Stadt die Bau zäune weit in den
Bürgerſteig hinausgerückt werden und ungebührlich lange beſtehen
bleiben Durch dieſe Ausnützung der Bürgerſteige ſeitens der betr
Bauenden auf Koſten der geſammten VBürgerſchaft werde der
Verkehr außerordentlich erſchwert Um Schädigungen zu ver
meiden ſei die Aufſtellung allgemeiner die Intereſſen beider
Theile wahrender Regeln zu wünſchen insbeſondere erſcheine es
sweckmäßig den Bauzaun mit Schutzdächern zu verſehen Von
anderer Seite verwies man darauf daß die Verhältniſſe in Halle
vorläufig mit denjenigen anderer Städte nicht wohl verglichen
werden dürften Die Unbequemlichkeiten infolge zahlreicher Um
bauten im Innern der Stadt könnten nicht ſo ſehr ins Gewicht
fallen weil mit der Errichtung ſchöner zeitgemäßer Gebäude
nicht nur ein Zeugniß kräftiger Entwickelung und des Emporſtrebens
abgelegt werde ſondern dieſe Bauthätigkeit eben die Straßen
zumeiſt erweitere und damit vorhandene Mißſtände mehr und
mehr beſeitige Mißlich werde es ſein durch Anrufung polizei
licher Einmiſchung das Bauen zu erſchweren Darauf entſpann
lich eine längere Erörterung darüber ob es zweckmäßig ſei die
Dachrinnen in die Kanäle oder oberhalb des Bürgerſteiges
auslaufen zu laſſen Von einer Seite wurde lebhaft darüber
Beſchwerde erhoben daß durch die jetzige Einrichturunſerer Kanaliſation die üblen Gerüche 53 Kengitwaſe

in die Häuſer eindringen Weiter kam zur Sprache daß
auf dem Stadtgottesacker jetzt nicht nur die Nebenwege
ſondern auch der Hauptwege ſo vollſtändig aufgelöſt ſind daß es
faſt unmöglich werde an die Gräber zu gelangen Ein ſolcher
Zuſtand erſcheine um ſo bedauerlicher als thatſächlich Gelder in
den Friedhofskaſſen genug vorhanden wären um eine Beſſerung
herbeiführen zu können Abhilfe müſſe erfolgen ſei es theils
durch Entwäſſerung theils durch Pflaſterung der Wege Nach
dem wurde der Wunſch ausgeſprochen die Straße welche
durch das Rauchfuß ſche Brauereigrundſtück geführt wird
nach dem Schwiegervater des Hrn Stadtrath Hildenhagen
Krügerſtraße zu denennen Krüger ſei es geweſen welcher in
der jetzigen Brauerei die erſte Zuckerfabrik und Raffinerie in
ieſiger Gegend eingerichtet habe ein Unternehmen das ſ Z ſo
lufſehen erregend geweſen daß ein ehrendes Denkmal des Mannes

angebracht erſcheine Bei Beſprechung der Tagesordnung der
heutigen Stadtverordnetenſitzung wurde hauptſächlich über den
Stand der Angelegenheit betr Einführung des elektriſchen
Betriebes auf der Stadtbahn berichtet Die Einzelheiten
ſind unſeren Leſern bekannt Aus den Erörterungen iſt zu ent
Ehmen daß mit Genehmigung des Planes die Allgemeine
Stettrizitäts Geſellſchaft in Berlin den Betrieb der
G ladtbahn der ſich um 30 Proz verbilligen ſoll übernehmen
mee Faſt ſämmtliche Redner ließen ſich in einem dem Unter

men geneigten Sinne aus man verſprach ſich große Vortheile
r die Gemeinde aus der Einrichtung ſodaß vorbehaltlich der
iwendung aller Vorſicht bei Prüfung der Einzelpläne und

4 Schlußz Beilage zu Nr 59
W

wo Dienstag den 11 März

Stellung ausreichender Sicherheit die Genehmigung kaum verſagt
werden könne

Um den Stadtverordneten einen Anhalt zur Beurtheilung
der Vorlage betr Genehmigung des elektriſchen Betriebes
auf der Stadtbahn Halle zu geben iſt heute ein
Schriſtchen zur Vertheilung gelangt das einen Ueberblick über das
Ergebniß der von den StraßenbahnGeſellſchaften in Buffalo an
geſtellten Unterſuchungen wie eine Verbeſſerung des Straßen
bahndienſtes möglich wäre giebt Nach ihren Angaben haben
die Beamten der Geſellſchaften beinahe jede größere Stadt ihres
Landes beſucht um die verſchiedenen Methoden des Straßenbahn
detriebes zu ſtudiren ſie haben die Pläne der Erfinder ge
prüft und Verſuche angeſtellt um den Werth und die praktiſche
Durchführbarkeit der Pläne feſtzuſtellen Jndem alle
Methoden welche den Gebrauch von Dampf Naphtha oder Gas
maſchinen in ſich ſchließen übergangen werden weil derartige
Betriebsarten in Buffalo niemals geduldet werden würden
wird die Brauchbarkeit der verſchiedenen elektriſchen Syſteme
eingehender erörtert Jn dem Berichte wird als erwieſen an
genommen daß ſowohl das KabelSyſtem wie das ſog elektriſche
Leitungs Syſtem als bisher Sang fehlgeſchlagen zu betrachten
ſind Das oberirdiſch elektriſche Syſtem zu prüfen weigerten ſich
die Geſellſchaften entſchieden weil ſie glaubten ein oberirdiſches
Drahtſyſtem das für eine große Stadt anwendbar wäre könne
nicht erfunden werden Unter dieſen Umſtänden ſei man erſtaunt
geweſen über die Nachricht daß in Boſton einer Stadt welche
zahlreiche ſchmale und krumme Straßen enthält und deren Bürger
ſich kräftig und beharrlich den Uebeln der oberirdiſchen
Drähte gegenüber ſträubten dieſe Methode in großem Maßſtabe
verſucht werden ſolle Beinahe zu derſelben Zeit wurde das
Syſtem auch in Cleveland eingeführt Der Verſuch in Boſton
habe ſich ſo erfolgreich gezeigt daß der Gemeinderath der Weſt
End Co das Recht verlieh ihre Drähte über alle vorhandenen
Geleiſe in der Stadt auszudehnen Nicht weniger
bezeichnend ſei der Erfolg in Cleveland geweſen DerBetrieb in letzterer Stadt ſei ſo beliebt d die Haus
eigenthümer der ganzen Stadt für denſelben eintraten
und Grundeigenthümer Beihilfen behufs Einführung gewährten
Unter dieſem Drucke hätten nicht weniger als vier Bahngeſell
ſchaften in jener Stadt das Werk der Umgeſtaltung in Angriffgenommen Sn Rocheſter Syracuſe Binghamton Utica Albanh

Troy Pittsburgh Harrisburgh Erie Scranton RichmondNoſhville Atlanta St Louis Cincinnati Kanſas City
St Joſeph Detroit Minneapolis St Paul Des Moines
Omaha c beſtünden beliebte elektriſche Bahnen die ihren Betrieb
ſchnell erweiterten Ein Syſtem welches ſo weſentlicher und
beinahe unmittelbarer Anerkennung ſeitens des Publikums
begegne müſſe Vortheile beſitzen welche die Mängel
überſehen laſſen Für die Schnelligkeit der Fahrt beſtünden
keine Grenzen außer denen welche durch Vorſchriften der
Stadt auferlegt werden Dabei ſei weniger Gefahr als bei
anderen Betrieben vorhanden weil der Führer eine vollſtändige
Kontrolle über den Wagen beſitze Auf den Wagen kämen nicht
nur gute Bremſen in Anwendung ſondern es ſei außerdem noch
eine Einrichtung vorhanden welche die Motoren ſofort in ent
egengeſetzter Richtung arbeiten läßt dergeſtalt daß mit derSchnelltgteit des Wagenlaufes die Kraft anzuhalten zunimmt

wenn durch die Motoren entgegengeſetzter Strom geleitet wird
Durch eine ſchnelle Bewegung der Hand ſeien Wagen die mit
voller Schnelligkeit fuhren innerhalb eines Viertels der Wagen
länge zum Stehen gebracht Dabei wären wohl Perſonen um
gefallen aber Unglück verhütet worden Jn Zuverläſſigkeit des
Betriebes ſei die elektriſche Triebkraft den meiſten der Wett
bewerber voraus Eine Theillinienkonſtruktion ermögliche es
auf einer Stelle das ganze Syſtem von Drähten niederzureißen
z B bei Feuer dann würde ein einziger Theil der Linie ab
geſchnitten ſein während das Gleichgewicht des Syſtems wie
zuvor arbeite Von den Drähten ſei nach reichlichen Erfahrungen
keine Gefahr zu fürchten Kein Unfall mit tödtlichem Ausgange
könne den elektriſchen Bahndrähten welche den Strom bei einem
Druck von weniger als 500 volts befördern beigemeſſen werden
dagegen ließen ſich Beiſpiele anführen daß die volle Kraft des
Stromes einwirke auf an der Strecke beſchäftigte Axbeiter und
Monteure ohne dieſen zu ſchaden Die erforderliche Stromſtärke
betrage nur ein Fünftel derjenigen des Bogenlichtſyſtemes ſie
ſei viel geringer als ſie Ediſon innerhalb der Grenze der
Sicherheit bezeichne Ueberdies ſeien die Fahrgäſte durch keinen
gewöhnlichen Zufall irgend einem Theile des elektriſchen Stromes
ausgeſetzt da alle Drähte in den Wagen ſorgfältig bedeckt ſeien
Nicht der geringſte Vortheil der Elektrizität wäre die Gleich
förmigkeit des Syſtems und in Bezug auf Reinlichkeit ſtehe die
ſelbe einzig da

Jm Laufe der vergangenen Woche hat ſich der Vorſtand
des kommunalen Bezirksvereins Süd und Weſt neu
geordnet Hr Rentner Cammerath wurde zum Vorſitzenden
Hr Oberlehrer Schlenker als Stellvertreter Hr Stärke
fabrikant Stadtverordneter Schmidt zum Schriftſührer und Hr
Kaufm Beyer zum Kaſſirer beſtimmt Vom Vorſtande des
Bürgervereins war eine Einladung ergangen zu dem an
gekündigten Vortrage des Hrn Stadtbaumeiſters Rückert

Ueber die Einrichtung des ſtädtiſchen Feuerlöſch
weſens und die Feuermelder Donnerstag den 13 d im
Café David Der Vorſtand nahm dieſelbe dankend an und be
ſchloß die Vereinsmitglieder davon zu benachrichtigen Am
Mittwoch wird in der Theater Gaſtwirthſchaft eine Verſammlung
der Vorſtandsmitglieder der vereinigten kommunalen
Vereine und des Sedan Feſtausſchuſſes ſtattfinden um den
Vorſtand zu wählen und über eine neue Wahlordnung und die
Sedanfeier zu berathen

Der Bau der neuen Südſchule iſt ſeit voriger Woche in
ſeinen Vorbereitungen in Angriff genommen

Jn der Städtiſchen Realſchule findet heute unter
Vorſitz des Hrn Geh Schulrath De Todt die Abgangs
prüfung die erſte ſeit Beſtehen dieſer Schule ſtatt ge
prüft werden 18 in die ſchriftliche Prüfung eingetretene Ober
primaner Die am Sonnabend zum Abſchluß gelangte Reife
prüfung von h l am Gymnaſium ergab daß von
den 6 in die Prüfung eingetretenen Bewerbern nur einem das
Reifezeugniß zuerkannt werden konnte

Hrn Kapellmeiſter L Weintraub der um dimuſikaliſche Leitung unſeres Stadttheaters dich ne reichen

Kenntniſſe Umſicht und Energie ſchon ſo viele Verdienſte erwarb
hat für ſein Mittwoch den 12 ſtattfindendes Benefiz Bizets be
liebte Oper Carmen erwählt Jn der ſeit Wochen ſorgfältig
vorbereiteten Aufführung wirken folgende Kräfte mit die Carmen
ngt grt Kaminsky Escamillo Hr Demuth Micaslar Prosky Don Joſe t Staeven Frasquita Frl
Buttſchardt Mercedes Frl Pleſchner Donmira Hr Engel
mann Remenado Hr Brinkmann Morales Hr Voigt
Zuniga Hr Stierlin Das große Ballet und der Aufzug der

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfennig ſolche aus Halle mit

7 15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

1890
C die Oper mit theilweiſe neuen Koſtümen ausgeſtattet Nächſten

onntag beginnt der bekannte Charakterſpieler Theodor J
rl

der Begründer des Lobe Theaters in Breslau ein auf dr
Abende berechnetes Gaſtſpiel als La Roquette in Ka
Gutzkows Luſtſpiel Das Urbild des Tartüffe, während
zahlreichen von auswärts eingelaufenen Geſuchen entſprechend
Sonntag nachmittag eine Aufführung von einer Wagner Oper
in Ausſicht genommen iſt

Jm Giebichenſteiner Lehrerverein ſprach Herr
Puff über die Stenographie Dieſelbe ſei ſo etwa führte
Redner aus urſprünglich dazu erfunden Reden wortgetreu nach
zuſchreiben um ſie auch Nichtzuhörern zugänglich zu machen
Obſchon auch die alten Griechen und Römer dieſes Fergre
zu befriedigen beſtrebt geweſen wären ſei es doch beſonders ſta
in den modernen Staaten ſeit Einführung konſtitutioneller Staats
formen hervorgetreten Deutſchland ſei zwar erſt ſpät auch auf
dieſem Gebiete zu einem ernſtlichen Anfange gekommen habe aber
dafür alle ſeine Vorgänger in England und Frankreich über
flügelt Gabelsberger habe mit ſeinem Syſtem den höheren Staats
beamten eine dienſtliche Erleichterung ſchaffen wollen während
Stolze das ſeinige zum Gemeingut aller gebildeten Stände u
machen bemüht geweſen ſei Der Vortragende welcher bei
Syſteme beherrſcht glaubte dem letzteren den Vorzug wegen der
leichteren Erlernbarkeit Genauigkeit und Unzweideutigkeit der
Bezeichnung geben zu müſſen weshalb ſie auch in Süd
deutſchland dem Hauptſitze des Gabelsberger Syſtems immer
mehr Stolze ſche Kolonien entwickelten Jmmer größere Ver
breitung finde die Stenographie und zahlreiche kaufmänniſche
und induſtrielle Etabliſſements Bank und Verſicherungsanſtalten
und Behörden machen die Anſtellung ihrer Beamten von der
Kenntniß der Kurzſchrift abhängig Wenn nun auch die Lehrer
ſchaft von dieſer Bewegung ergriffen würde ſo ſei dies aus
doppeltem Grunde mit freudiger Genugthuung zu begrüßen
Einmal diene ſie der rechten Fortbildung da nach Jean Poa
eine Seite ſchreiben mehr Bildungswerth habe als ein Buch
leſen der geübte Stenograph könne bei Anfertigung von Aus
zügen aus guten Büchern das mechaniſche Schreibgeſchäft auf
der ſonſt üblichen Zeit abkürzen Der Vortheil der Zeiterſparniß
komme dann auch zweitens einer gründlichen Vorbereitung auf
den Unterricht zugute Der praktiſche Erfolg des W
kennzeichnete ſich am beſten darin daß ſich eine Anzahl Mit
glieder bereit erklärten einen Unterrichtsabſchnitt unter Leitung
des Vortragenden zu beginnen

Der hieſige Techniker verein nahm in ſeiner Haupt
verſammlung am Sonnabend Stellung zu den Anträgen welche
u dem Oſtern in Berlin ſtattfindenden Deutſchen TechnikerPerbandstage geſtellt ſind Die Unterſtützungskaſſe ſoll ſo aus

gebaut werden daß vom 1 Jan 1893 ab den Hinterbliebenen
verſtorbener Mitglieder Sterbegelder in verſchiedener Höhe je
nach der Dauer der Mitgliedſchaft gezahlt werden können Die
Mittel ſind zum Theil durch bisherige Erſparniſſe gegeben
und werden zum andern Theil durch Ueberſchüſſe des Verbands
organs der Deutſchen Techniker Zeitung, gedeckt Das Ein
trittsgeld ſoll vom 1 Mai ab auf 3 M erhöht werden der
Anſpruch auf Sterbegeid nach dreijähriger Mitgliedſchaft be
ginnen Der Verein iſt bereit die Anträge nach Kräften zu
unterſtützen Mit der Vertretung deſſelben beim Verbandstage
wurde der Vorſitzende Hr Bautechniker Taube betraut Bei
einem vom Verein veranſtalteten Preisausſchreiben für
Entwürfe zu einer Quittungskarte für fördernde Mitglieder
wurde der Entwurf des Hrn Architekt Klepzig als der beſte
durch die Preisrichter anerkannt und zur Ausführung an
genommen

Der Gewerbeverein hält morgen im Gaſthof zum
Schwarzen Adler ſeine Hauptverſammlung Die Tages

ordnung enthält die üblichen geſchäftlichen Angelegenheiten

Nach dem Rechnungsabſchluſſe der Ortskrankenkaſſe
des Zimmerergewerks für das Jahr 1889 betrugen die
Einnahmen der Kaſſe an Mietgliederbeiträgen Eintrittsgeldern
und Kapitalszinſen 8847,44 die Ausgaben dagegen für ärzt
liche Behandlung 1337,40 Arzenei 633,08 Krankengelder
an Mitglieder 4224,13 Sterbegelder 510 Kur und Ver
pflegungskoſten an Krankenanſtalten 802,35 ſonſtige Ausgaben
zuſammen 7445,91 ſodaß ein Ueberſchuß von 1101,53 M
verbleibt um welchen Betrag ſich das Vermögen der Kaſſe gegen
Schluß 1888 auf 8238,61 M erhöhte

Für den Dienstag hat die Leitung des Viktoria
theaters einen Einakter Abend in Ausſicht genommen und
die humorvollen Stücke Dem Herrn ein Glas Waſſer

Haſen in der Haſenhaide und Die Verſucherin
vorbereitet Jn letzterem Luſtſpiele wird die Gattin des beliebten
Mitgliedes Hrn R Gittermann zum erſten male vor dem
hieſigen Publikum erſcheiner

Jm Prinz Karl wurde am Sonnabend das Goltzſch ſche
Rieſen Wandel Diorama eröffnet einen Tag ſpäter als
angekündigt war weil die Gemälde und Einrichtungen des
Diorama s infolge Verſchuldens der Bahnverwaltung nach Elber
feld durchgeführt worden waren Das rieſige Gemälde das ſich
auf der Bühne dem Auge des Beſchauers entrollt iſt mit großer
Meiſterſchaft gemalt es wird jeden Kunſtfreund durch lebhaftes
Kolorit gute Perſpektive und vorzügliche Beleuchtung feſſeln
Der Beſucher macht im Geiſte eine Reiſe die von Berlin aus
gehend wo eine Reihe der hervorragendſten Bauwerke gezeigt
werden nach dem Süden zunächſt nach Dresden dem ſchönen
Elbflorenz von da durch die herrlichen Landſchaftsgebilde der
ſächſiſchen Schweiz über Tetſchen und Prag nach der heiteren
Kaiſerſtadt Wien führt und in Tirol endet Ueberall eröffnen
ſich dem Blicke ausgeſucht ſchöne Bilder die trefflich nach der
Natur gemalt auch diejenigen welche die betreffenden Gegenden
bereiſt haben intereſſiren werder Das Publikum nahm die
Vorführung mit Beifall entgegen

Zur Durchführung der feſtgeſtellten Baufluchtlinie in der
Rathhausgaſſe iſt ſeitens des Magiſtrats in Bezug auf eine
Parzelle von 30 qm von Nr 13 dem Klempnermſtr Wilhelm
Schwedler gehörig das Z3wangsenteignungsverfahren
eingeleitet Termin iſt auf den 22 d angeſetzt

Das in Giebichenſtein Burgſtraße 2 belegene etwa
3 Morgen umfaſſende Heckner ſche Grundſtück iſt für den
Preis von 100,000 in den Beſitz der Frau Brauereibeſitzer
Müller Geiſtſtraße übergegangen Dem Vernehmen nach ſoll
auf dem Grundſtücke eine neue Brauerei errichtet werden
Das Grundſtück Leſſingſtraße 6äd hier bisher Hrn Zimmermann
Ködderitzſch gehörig iſt für den Preis von 50,000 an Hru
Kaufm O Blüthner verkauft

Vor dem kgl J wisgencht ſtand heute Termin an zur
Zwangsverſteigerung des ehem Höffmann ſchen Wohn
auſes Giebichenſtein Adolſſtraße Beſtbietender blieb Herr

tierfechter im 4 Akt iſt vollſtändig neu eingerichtet Außerdem auunternehmer Nindel hier mit 12,100 M



nen Baumpflanzun en von Preßlers Berg
n auch der immer mehr fortſchreitenden Ausbreitung

Stadt ſe zum Opfer gefallen n die Nachtigallendie dort ſtets in größerer Zahl ihre lieblichen u bendiesmal ckkehren werden ſie nur noch öde Bauſtätten Anden

e et n g an r enum ſo auf ha geſ ihn
n zwei gresc Schaukäſtenc 9 d ſindeiner t ſt er Poſtſtraße diea

en photographiſchen Anſtalt inGlas n zertrümmert worden
Auf der St ſchen Herberge verſtarb in vergangener

Nacht plötzlich am Schlagfluß ein bis jetzt dem Namen nach
unbekannter Menſch

Dieſer Tage kam ein junger Mann in ein hieſiges optiſche
dte führendes Geſchäft und entnahm daſelbſt unter

orlegung eines angeblichen Briefes ſeines Vaters einen Nickel
klemmer im Werthe von 4 M Der Brief war gefälſcht Der
Betrüger iſt als der Strumpfwirker Henze ermittelt der kürzlich
in einem Gaſthauſe an der Magdeburgerſtraße wegen Zech
prellerei verhaftet wurde

Bei einem Althändler in der Mangsfelderſtraße verſuchten
geſtern die Arbeiter O und K ein Sopha zu ſtehlen do
wurde der Verſuch rechtzeitig bemerkt und den beiden dreiſten
Dieben ihre Beute im Thorwege des betr Grundſtückes wieder

en O wurde verhaftet K gelang es vorläufig zu
entkommen

Geſtern wurden vom Fleiſchbeſchauer Jentſch in einem von
einem hieſigen Fleiſchermeiſter geſchlachteten Schweine Trichinen
ne Das Fleiſch wurde für den Genuß unbrauchbar

gemacht

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch in
der 3 Beilage dieſer Nummer

Stadttheater
Schauſpiel

Am Sonnabend fand eine Wiederholung des am jüngſten
Donnerstag mit ſo lebhaftem Erfolg aufgeführten Schauſpiels
Die Stützen der x von Henrik Jbſen ſtattWenn dieſer Aufführung ebenfalls an dieſer Stelle gedacht wird

ſo geſchieht dies weil ich es für eine Pflicht der kritiſchen
Gerechtigkeit halte zu konſtatiren daß dieſelbe r der
erſten eine außerordentlich rühmliche Ausgeglichenheit und Ab
rundung zeigte und in jeder Beziehung befriedigend verlief Ein

nz beſonderes Lob verdient Hr Friedrich welcher denWinten der Kritik folgend diesmal den Konſul Bernick mit
künſtleriſcher Mäßigung und vornehmer Zurückhaltung ſpielte
ohne daß der ſtarken Wirkung der Rolle irgendwie Eintrag
eſchehen wäre Hr Friedrich bewies mit dieſer Leiſtung wiederaß er nicht nur ein Künſtler mit ſcharfem Verſtändniß iſt der

allzeit weiß was er will ſondern auch daß er alle Mittel beſitzt
um das Gewollte auszuführen Sein Konſul Bernick iſt in dieſer
zweiten Ausarbeitung eine prächtige Geſtalt die ihrem Schöpfer
alle Ehre macht Auch Hr Friedau hat ſeinen Hilfsprediger
weſentlich natürlicher und einfacher geſtaltet und ſo darf die Dar
ſtellung des effektvollen Schauſpiels jetzt als eine ganz vorzügliche

bezeichnet werden F Br
Konzert der Sing Akadmie

Gedenket der Oſtern Dieſe ernſtfröhliche Mahnung laut und
vernehmlich in Tönen gepredigt klang am Sonnabend mächtig
und überzeugend denen ans Ohr die ſich im Saale der Volks
ſchule eingefunden hatten um der Aufführung der Bach ſchen
Paſſions Muſik nach dem Evangelium Johannis bei

zuwohnen Wie aber die ſpezifiſch religiöſen Gemüther dabei ihre
Rechnung gefunden haben ſo mögen es auch die muſikaliſchen
Hrn Reubke beſonders Dank wiſſen daß er gerade jenes Werk
zu Gehör brachte Denn wenn auch die Johannispaſſion nicht
die ideale Vollkommenheit der Matthäuspaſſion beſitzt ſo hat ſie
doch bereits manche Züge welche in der letzteren wenn auch in
e e er und faſt möchte man ſagen dramatiſcherer
orm wiederkehren man denke nur an den einmaligen vernichtend

einmüthig erſchallenden Ruf der erregten Menge Barrabam
in der Matthäuspaſſion gegenüber dem allerdings weniger ein
ſchneidend wirkenden Nicht dieſen ſondern Barrabam in der
Johannispaſſion Die äußerlich machtvollere Weiſe der Chöre
Doppelchor wirkt aber in jener kaum gewaltiger als in dieſer

etwa der Eingangschor Herr unſer Herrſcher deſſen Ruhm in
allen Landen herrlich iſt Wenn ſich hier auf endioſen Orgel
punkten die harmoniſchen Maſſen aufthürmen und das polyphone
Stimmengewebe ruhelos ſich fortſpinnt wie der Geigerchor mit
ſeiner das Ganze durchrauſchenden Sechzehntelfigur und die un
aufhörlich ſcharf einſchneidenden Oboetöne die unruhvolle Jnbrunſt
welche den Chor durchweht zu eindringlichſter Wirkung zu
bringen helfen ſo weckt es ſchier die Befürchtung als würden
dieſe himmelhoch jauchzend zu Tode betrübten Melodien und
Klangmaſſen im nächſten Augenblick die Wände des Saales
ſprengen Gewiß iſt daß bei ſolchen Stellen und der Chor
erklang wirklich wie ein gewaltiges Veto gegen den Ort es
jedem zum Bewußtſein kommen muß Dieſe Muſik gehört in die
Kirche Dort hat man denn auch zur Begleitung der Recitative
die Orgel zur Verfügung deren Klang viel ſympathiſcher berührt
als der immer ſpröde Ton auch des beſten Flügels So ſehr
demnach vom rein muſikaliſchen Standpunkte die Aufführungen
ſolcher Kirchenkompoſitionen in der Kirche zu wünſchen wären
ebenſo begreiflich iſt es doch daß dem oft Gründe entgegen
ſtehen denen gegenüber jener Wunſch ein frommer bleiben muß
Kann dann auch die Jlluſion nicht völlig ſein und das Werk
nicht in ſeiner ganzen Schönheit zur Geltung kommen ſo wird
die Wirkung bei guter Ausführung immerhin bedeutend genug
ſein um jenen Mangel nicht drückend empfinden zu laſſenWenn alſo der Erfolg den die gAkademie mit ihrer Paſſions

aufführung errang ein unbeſtrikten ſchöner war ſo iſt dies um
ſomehr Ehre für alle Mitwirkenden Soliſten Chor und

Orcheſter 8Von den erſteren fiel der Löwenantheil naturgemäß dem
Repräſentanten des Evangeliſten zu Hrn Heinrich Grahl

Tenox aus Berlin Seine Stimme ſchien aller Anſtrengungen
u ſpotten die erſte recitativiſche Phraſe kam ſo rein und beim wie die letzte Hin und wieder fiel der Künſtler mit
echt aus dem epiſchen Ton heraus und in gerade dann ein

feines Verſtändniß für Charakteriſtik und Dramatik Jn dieſer
Beziehung am beſten gelang ihm die Stelle Barrabas aber
war ein Mörder, welche Worte er wie in höchſter ſchmerzlicher
und ſittlicher Entrüſtung zugleich herausſchlenderte um gleich
darauf in Da nahm Pilatus Jeſum und geißelte ihn die von
Bach in den beängſtigend langen Melismen auf dem Worte
geißelte gewollte Tonmalerei zur vollen Geltung zu bringenda gleicher Weiſe e ſich Hr Ernſt Hungar Baß aus
eipzig aus Der ſanfte Vorwurf in den Worten Jeſu bei ſeiner

Gefangennahme und ſpäter im Verhör als ihn der Kriegsknechte
einer ſchlägt die in tiefſter Verachtung herausgeſtoßenen Worte
des Pilatus Bin ich ein Jude wie der ſchmerzdurchzitterte
erſterbende Ton in Es iſt vollbracht, alles das wurde von
Der Hungar unübertrefflich ſchön geſungen und deklamirt

ie beiden Sopranarien ſang Marie Berg ausNürnberg deren Stimme außerordentlich friſch und äftig dabei

durchaus nicht hart klang mit naiv herzlicher Jnbrunſt welche
im Verein mit einem vie nicht ganz allerliebſten katholiſchen Aug chlag der rer Erſchein zu
weilen etwas faſt Viſionäres gab auf die Anweſenden ſichtuch

beſten Eindruck machte Nux die Altparthie war in den Händen
der Fr Ze i mag aus Dresden nicht gerade

en in welchen dalle es Ungerecht wäre ein endaſletges
n

Urtheil zu fällen

Von den Chören wirkten beſonders der Spottchor Sei gegrüßt lieber Judenkönig Das teufliſche Kreuzige und das
wir haben en König denn den Kaiſer, wo es den fanatiſchen

ſo herrlich gelegen kommt den guten Patrioten heraushren zu n Vas S ſter war ſeiner Aufgabe völlig ge
wachſen Ob aber die eitung der Recitative wirklich von
Hrn Homeyer aus Leipzig ausgeführt wurde davon haben
wir uns nicht überzeugen können und wollen8 e O Willepm v

UniverſitätsNachrichten
Berlin Am Freitag hat ſich in der mediziniſchen Fakultät

ier Dr Erwin v Esmarch Sohn des bekannten kieler
irurgen habilitirt Dr v Esmarch iſt ein Schüler Robert

Kochs von dem er ſowohl in das Studium der Bakteriologie
wie der Hygiene ne ihr worden iſt Auf beiden Gebieten
hat er bereits ſelbſtändige Forſchungen von wiſſenſchaftlicher Be
deutung ausgeführt er hat die Methoden der Bakterienzüchtung
bereichert durch die Herrichtung von Kartoffeln zum Nährboden
für Mikroorganismen durch die der Kulturen in
Röhren ſtatt auf Platten ferner ein Schraubenbakterium Spirillum
rubrum entdeckt Jn neuerer Zeit beſchäftigte er ſich vornehmlich
mit dem Studium zur Desinfektion er prüfte die desinfizirende

doch Kraft des ſtrömenden überhitzten Dampfes des Henneberg ſchen
Desinfektionsapparates und lehrte die beſten Methoden zur Des
infektion der Wände kennen

v

Gerichtsverhandluungen
Breslau 6 März Wie Lieut Hochmuth Erbſcholtiſei

beſitzer auf Poblanowitz ſeine Arbeiter prügelt das kam in einer
ieſigen Gerichtsverhandlung an den Tag Lieut Hochmuth ver

etzte im Juli v J dem nach ſeiner Meinung zu ſpät zur Arbeit
kommenden Arbeiter Bänſch einen Stoß daß er zu Boden fiel
Außerdem verſetzte er dem Daliegenden noch einen Stoß mit dem
ſpornbewaffneten Abſatz der
eine Fleiſchwunde beibrachte Bänſch beſchwerte ſich über dieſe
Behandlung mit den Worten Für
will meine Entlaſſung Entlaſſung Die können Sie kriegen
entgegnete Hochmuth und drang von neuem auf den Arbeiter ein
ab ihm einige Ohrfeigen zerrte ihn nach den Ansſagen der
eugen im Hofe herum und brachte ihn ſchließlich vor das Thor

Hier haben Sie Jhre Entlaſſung, äußerte Hochmuth dabeiBänſch aber kehrte wieder um und rief Jch will meine richtige
Entlaſſung ei dem Militär habe ich drei Jahre gedient und
mich ordentlich geführt Heute hab ich die erſten Prügel erhalten
das leid ich nicht Daraufhin packte Lieut Hochmuth den
Arbeiter bei der Buſenkrauſe und ſperrte ihn in eine mit künſt
lichem Dünger gefüllte Kammer Da Bänſch darin tobte und
gegen die Thür polterte wurden ihm die Hände auf den Rücken
gebunden und er alsdann in die Kammer zurückgeworfen Nach
einigen Stunden wurde Bänſch entlaſſen und Lieut Hochmuth
ſtellte gegen ihn Strafantrag wegen Hausfriedensbruchs Be
leidigung und Sachbeſchädigung Bänſch wurde auch zu 3 Tagen
Gefängniß und zu 5 M Geldbuße verurtheilt klagte nun aber
ſeinerſeits gegen Lieut Hochmuth wegen Freiheitsberaubung und
Körperverletzung und die Strafkammer des hieſigen Landgerichts
e e re zu einer Gefängnißſtrafe von einem Monat
als Zuſatzſtrafe zu vier Monaten Gefängniß die er wegen ſchwererMißhandlung des Gemeindeſchöffen Jänſch erhalten hat

S J Provinzial Nachrichten

Weifzenfels 9 März Wie wir hören ſind in demBarackenlager bei Jüterbog in dem die hieſige Unter
offizierſchule gegenwärtig untergebracht iſt trotz aller Vor
ſichtsmaßregeln Er krankungen an Typhus unter den Mann
ſchaften aufgetreten Auch Sterbefälle je einer hier und in
Naumburg ſind wieder zu verzeichnen Trotzdem nun ſchon ſeit
alter Zeit Unterofſizierſchüler ſowie Huſaren den Bedarf an
Waſſer der fiskaliſchen Leitung entnommen haben die durch
eine Quelle unweit des eine halbe Stunde von hier ent
fernten CEleben geſpeiſt wird iſt doch bei den Huſaren
bisher nur ein Fall von Typhus Erkrankung feſtzuſtellen
geweſen ähnlich war es im Jahre 1863 als hier ſchon
einmal die Typhus Epidemie in dem Schloßkaſernement auf
trat Während derjenige Flügel des Schloſſes in welchem die
Unteroffizierſchule untergebracht war viele Kranke aufwies er
freuten ſich die Mannſchaften der Huſaren Abtheilungen im anderen
Flügel des beſten Gefundheitszuſtandes Geſtern bewegte ſich
eine große Menſchenmenge nach dem Friedhofe um dem
Begräbniß der verunglückten Kramer ſchen Familie bei
zuwohnen Nachdem die ſieben Leichen in der Grabkapelle ein
eſegnet waren wurden Eltern und Kinder in einem gemein
chaftlichen Grabe zur letzten Ruhe gebettet Auch die Mitglieder

der ſtädtiſchen Behörden nahmen an der Trauerfeier theil

Die Maul und Klauenſeuche unter dem Rindvieh
beſtande in Bielen iſt erloſchen unter dem Rindviehbeſtande
des Ritterguts Teuchern ſowie unter dem des Amtmanns
Laddey zu Büſchdorf neu aus gebrochen

Gera 9 März Vor einiger Zeit berichteten wir über
die wahrſcheinlicherweiſe bevorſtehende Aufbeſſerung der Ge
hälter der Lehrer im benachbarten Untermhaus in
welchem Vororte ſämmtliche Bedürfniſſe des Lebensunterhalts
eben ſo hoch im Preiſe ſtehen wie in Gera während jene
Gehälter bedeutend niedriger ſind als hier Unſer Optimismus
der ſich indeß auf das bezeichnete Mißverhältniß gründet hat
uns dabei einen Streich geſpielt Die Eingabe der untermhäuſer
Lehrer iſt von dem untermhäuſer Gemeinderath deſſen Mitglieder
meiſt Gewerbtreibende ſind in deſſen jüngſter Sitzung ab
gelehnt worden Jm Gewerbeverein ſpricht am Mitt
De r rer De Brafack aus Aſchersleben über das
Sa in

Vermiſchtes
Für Dichter und ſolche die es werden wollen

Das Börſenblatt für den deutſchen Buchhandel enthält in ſeiner
Nummer vom 6 Febr d J folgendes Jnſerat ir ein Reim
lexikon auf fachwiſſenſchaftlicher Grundlage nach eigenartiger
Anordnung zum Gebrauch für Poeten erſten Ranges beſtimmt
wird ein leiſtungsfähiger Verleger geſucht

en Brandſtifterin Jn Belzig hat ein
wahnſinniges Mädchen Eliſe Linthe ſchreckliches Unheil an

erichtet Nachdem das Mädchen bereits eine Reihe thörichter
treiche begangen wurde es ſeitens der Gemeinde in das Ordens

ſtift zu Groſchwitz gebracht und dort ſcharf beobachtet Trotz
dem gelang es der Linthe vor einigen Tagen Feuer anzulegen
wodurch das ganze Gebände ein Raub der Flammen wurde und
fünf Menſchen durch den Rauch erſtickten

IAmbulante Kirchen Der Biſchof von Dakota Ver
Staaten hat eine Anzahl Kirchenwagen bauen laſſen welche
den Sonntags kurſirenden Zügen angehängt werden ſollen Ein
ambulanter Geiſtlicher wird darin Andachten abhalten Die
nöthigen Gelder für dieſes fromme Werk ſind durch öffentliche
Subſkription aufgebracht worden
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Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten

Berlin 10 Mäzz Fernſprech Nachrichten der SaaleZtgam e e hen Kredit Bank e
Gulden pro Aktie Vererart DividendenS ſetzungen Reol den Kreditbank 28 h ProzPaſſage 5 Proz Se

dem Arbeiter die Hoſen aufriß und Zi0

Prügel arbeite ich nicht ich

Direktion beantragt eine Dividende von B

Letzte telegraphiſche Nachrichten
Peſt 10 März Miniſterpräſident Tisza wurde

geſtern vormittag vom Kaiſer in Privataudienz empfangen
im Laufe des Nachmittags empfing der Kaiſer noch den Kultus
miniſter Grafen Czak y

Prag 10 März Ein Trupp von Studenten welcher
geſtern auf dem Wolſchauer Friedhofe an den Gräbern
Haolicek s Barak s und Sladkowsky s zu demon
ſiriren verſuchte wurde polizeilich zerſtreut Hierauf zogen
dieſelben gruppenweiſe in die Stadt und wurden dort als ſie
wiederum Ausſchreitungen begingen abermals zerſtreut Ein
Arbeiter wurde verhaftet

London 9 März Das Reuter ſche Bureau meldet aus
Pretoria die Regierung von Transvaal habe ein Telegramm
des Gouverneurs von Natal erhalten in welchem ſich derſelbe
über die engliſchen Theilnehmer an den Unruhen in
Johaunesburg mißbilligend ausſpricht und die Ver
nichtnug der Trausvaalflagge bedauert Die Regierung von
Transvaal nehme die Unruhen leicht und treffe keine ſtrengen
Maßregeln

London 10 März Jm Hhdepark fand geſtern nachmittag
eine Verſammlung ſtatt zum Zwecke eines Proteſtes gegen
die unmenſchliche Behandlung Gefangener in
Sibirien
u Aä

Knrséberichte Fernſprechdienſt der Saale Ztg
Berlin 10 März 1 Uhr 55 Min nachm

Fonds Vörſe
Bank 16975ſo Reichsanleihe 107,00 Deutſche 16978o 10240 Berliner Handelsgeſellſch 177,40

490 Preuß Konſ Anl 106,40 Laurahütte 155,50
a do do 102,40 Dortm Union St Prior 99,00

40 Landſch Ctr Pfobr Oeſterreich Kreditaktien 172,40
238 do do 99,75 Franzoſen 95,25400 er 101,50 Lombarden 56,25Lübeck Büchener Eiſ A 177,00 Galizier r 84,00Mainz Ludwigshafener 122,40 Hiuſſiſche Südweſtbahn 73,10
Marienburg Mlawkaer 57,90 49 Oeſterr Goldrente 94,10
Mecklb Frdr Franzb 168,265 490 degerih do 87,25
Gotthardbahn 169,00 490 Ruſſ 1880er Anleihe 94,50
Oſtpreußiſche Südbahn 87,25 406 do 1889er Konſols 94,60
Diskonto Kommandit 236,10 III Orient Anleihe 68,75
Darmſtädter Bank 167,25 Ruſſiſche Noten 222,00

Tendenz unentſchieden
Die Kurſe zu 7 verſtehen ſich per Kaſſa die übrigen per Ullimo

Getreide Vörſe
Weizen AprilMai 196,50 MaiJuni 19550 ruhig
Roggen April Mai 171 50 MaiJuni 16925 befeſtigt
Hafer April Mai 163,75 MaiJuni 162,25 ziemlich feſt
Rüböl März 68,50 April Mai 67,80 matt
Spiritus 70er Waare loco 34,20 März 33,80 April Mai

34,00 50 er Wagre loco 5379 März 63,39
verſteuerter März 93,09 ziemlich feſt

Petroleum laufd Monat 24,50 nächſten Mon 24,50 ſtill

Von der Fondsbörſe Der heutige Verkehr zeigte ein
Bild von Unentſchloſſenheit und hochgradiger Ungſicherheit
Neigung zur Feſtigkeit war offenbar vielfach vorherrſchend man
wagte aber nicht dieſe Anſchauung in den Kurſen und größeren An
käufen Ausdruck zu geben da die Möglichkeit eines ſchnellen Rück
ſchlages überall ins Auge gefaßt wurde Die Geſchäftsthätigkeit
konnte unter dieſen Umſtänden nur mühſam zur Entwickelung
gelangen Naturgemäß war auch die Preisentwickelung eine
langſame und ſchleppende Erſte Häuſer bemühten ſich wieder
eine aufſteigende Bewegung zu befördern einen Erfolg hatten
dieſe Bemühungen nicht Etwas Leben herrſchte auf dem Markte der
Eiſenwerke auf welchem Laurahütte und Bochumer Gußſtahlwerk
zeitweiſe infolge der höheren glasgower Notirungen von
ſpekulativer Seite bei anziehenden Kurſen gefragt wurden
Dortmunder Union ſtellten ſich dagegen etwas billiger Die
Kohlenaktien lagen ruhig bei anfangs feſter ſpäter ab
geſchwächter Haltung Das meiſte Jntereſſe fanden auf
dieſem Gebiete Harpener und Gelſenkirchener Bergwerk
Für Norddeſttſchen Lloyd beſtand einige Kaufluſt für Dynamit
Truſt Compagnie dagegen Angebot Eine ſchwache Haltung
bekundeten die ausländiſchen Rentenpapiere namentlich Ungariſche
Goldrente die unter dem Einfluſſe der ungariſchen Miniſterkriſis
nicht unweſentlich nachgegeben haben die ruſſiſche Valeurs konnten
ſich gut behaupten Auf dem Bankaktienmarkte trat die Erfolgloſigkeit
der Jnterventionskäufe am deutlichſten in die Erſcheinung Die
in den vergangenen Wochen erheblich gewichenen Werthe konnten
trotz vielfacher Anſtrengungen nur geringe Avancen erzielen und
dieſe ſpäter nicht einmal voll behaupten Die Aktien der Oeſter
reichiſchen Kreditanſtalt Diskonto Kommandit und Deutſche Bank
ſtellten ſich ſogar etwas billiger als vorgeſtern Die heimiſchen
Eiſenbahnen neigten anfangs zur Schwäche befeſtigten ſich aber
ſpäter Letzteres gilt namentlich von Lübeck Büchener die ihren
vorgeſtrigen Stand allein wieder erreichten Die italieniſchen
und ſchweizer Bahnen ſowie Warſchau Wiener und Ruſſ Südweſt
bahn traten bei unveränderten Preiſen und unentſchiedener Haltung
nur wenig in den Verkehr Die öſterreichiſchen Transportwerthe
lagen überwiegend ſchwach bei ruhigem Geſchäft Franzoſen und
Lombarden waren weſentlich billiger erhältlich

Von der Getreidebörſe Wie in den letzten Tagen war
auch heute auf dem Getreidemarkte Geſchäftsruhe vorherrſchend
Es fehlte vor allen an Betheiligung ſeitens der Provinzen
Die Tendenz entbehrte aller Einheitlichkeit war aber vor
wiegend zur Schwäche neigend Die Preiſe haben im
ganzen nur geringe Aenderungen erfahren Weizen ver
mochte ſeinen letzten Stand zu behaupten weil zeitweiſe
einiger Begehr nach Herhſt Waare eintrat Roggen
verfolgte rückläufige Richtung weil neuerdings eine Dampfer
ladung von Südrußland nach hier verſchloſſen worden iſt
ſpäter trat eine Preiserhöhung für dieſen Artikel ein Hafer
wurde auf vordere Termine ein wenig höher bezahlt weil
gute effektive Waare ſich knapp machte Rüböl zeigte matte
Haltung und wurde im Anſchluß an die nachgebenden pariſer
Notirungen im Preiſe erheblich gedrückt Das Geſchäft in
Spiritus nahm einen günſtigen Verlauf effektive Waare wurde
zwar in großen Mengen zugeführt ließ ſich aber glatt abſetzen
ohne einen Preisdruck hervorzurufen für Terminwaare ſtellte
ſich in der zweiten Börſenſtunde rege Nachfrage ein

WwWwwrwwwaaanee

Nachrichten des Standesamts Giebäichenſtein
8 März Eheſchließung Der Handarb Ch Ch F Maerkerund M Ch C r z Sind lin S S Ma
Geboren Dem Drechslermſtr F C Rinckleben ein S GroßeBrunnenſtr 36 Dem Fabrikarb L K Fiedler ein S 8

r Dem Fabrikarb G A Hanitzſch eine T Große
Geſtorben Des Brauers K H 12jTabelſte ers K H Müller 1 J 11 M 12jT

M h

h



Die
Herren und Knaben Garderoben Handlung

G Ass mann Martt 17
beehrt ſich den Eingang der

in großer Auswahl anzuzeigen

Bestellungen machwerden unter Leitung eines tüchtigen Zuſchneiders vorzüglich gut ſitzend ſchnellfteus
wie bekannt billigſten Preiſen ausgeführt

v
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S
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e 35 e 3 e 2 r R S2 9 r r d W 2

D h gilli te

g3 Leipzigerſtr

n ne

Jnhaber Julius Gattel
r re c m Sz Seee S S e ee e 3 4mee

Bee Ames vVer Idan Folge gänzlicher GeſchäftsAufgabe ſämmtliche Waaren zu und unter
Selbſtkoſtenpreiſe

V Sorge Halle as Gr Steinſtr 69
Specialgeſchäft feiner Meerſchaum Bernſtein und Elfenbein

Waaren Tabakspfeifen Spazierſtöcke

v r

S

r a T v Pe

e 5 ver e

z T T S n

Kochgeschirr
Nur gute Fabrikate

Die Preiſe nach Gewicht
ſtellen ſich bedeutend

Garantie für Haus und Kücheauf jedes Stück auntarſs a Pfund 75 Pfg

ehee e eAr 2

ee eS e

en mee er e v vr m See rJ vBre e e e
Gelegenheitskauf

Einen groften Poſten zurückgeſetzter

S verkaufe um ſchnell damit zu räumen zu jedem

nur annehmbaren Preis S
Max Iichtenstein

e

re ehe

S

9

a d S erS x

Aachen Teipziger Perſicher Actien Geſellſchaſt

in Anchem
Grundkapital Zehn Millionen Mark
Erſte Emiſſion Drei Millionen MarkWir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß wir dem Herrn Otto

Goedeeke in Halle a d S eine General Agentur für unſere
m einfallverſicherungsBrauche
Aachen den 1 März 1890

Aachen Leipziger Verſichernngs Axrtien Geſellſchaft
Der DirectorTh Grosse

3 e e e Sr S ee

M X d

Empf gleiche den ſo

neben deru 18 Hirſchapotheke

neueſten geſchmackvollſten Stoffe für Frühjahr u Sommer

VI aa s
S

billiger als n
Billigſte Bezugsquelle für eomplette Küchen Einrichtungen

Eimer 1 Mk 50 Pfg compl Waſchgeſtelle 3 Mk 50 Pfg
Kersten Nachf Leipzigerſtr 83

vis vis d Leipz Tourm

Dienstag früh friſchen Seedorſch

FamilienNachrichten
Durch die Geburt eines geſunden

Mädchen wurden hocherfreut
il Tornau und Frau

Anna geb Barkels
odes Anzeige

Geſtern Mittag entſchlief ſanft nach
Restaurant kurzen Leiden mein lieber Mann Vater

wieger und Großvater der Oebſter7 S Karl Stock im 73 LebensjahreAen n De aleküden Binterbliebenen
Heute Montag grofter NarrenS abend Es ladet ergebenſt ein ne e findet Dienstag

dal Mſohtercuh
Heute Vormittag entſchlief nach

kurzem Unwohlſein infolge einesGehirnſchlages unerwartet unſer

lieber Gatte Vater und Schwieger
vater

Wilhelm Knauer
S im Alter von 62 Jahren

Un ſtille Theilnahme bittet
J Pauline Knauer geb Vrückner

Namens der Hinterbliebenen
Gotha den 7 März 1890

hrabend im Hofjäger
Zutritt gern geſtattet

Halleſcher Eisclub
e Die Mitglieder werden erſucht die auf

e der Eisbahn zurückgelaſſenen Schlitt
S ſſchuhe ſpäteſtens Dienstag den 11 März
R abzuholen Der Vorſtand

cerein Guts Muth rS Dienstags und Freitags odes Anzeigevon g Uhr Sieg Sonnabend Nachmittag 3 Uhr ſtarb
übnng für Mitglieder u plötzlich und unerwartet am Herzſchlag

öglinge in der Kaiſer mein lieber unvergeßlicher MannSenat unſer guter ſorgſamer Vater Bruder
Der Vorſtand und Schwager in ſeinem 45 Lebens

e c liahre der BöttchermeiſterArendg cher Stenographenverein Hermann Ebert
Dienstag Abends S Uhr Sitzung Seinen Freunden und Bekannten

in der FPranziskanerhalie dieſe trauxige Nachricht mit der Bitte
ach Stück Kuhgaſſe 1 7 um ſtille Theilnahme

Turnverein Vle Halle aſS den 9 März 1890
Die tieftrauernde Wittwe

S Dienstag und Freitag nebſt Kindern
d Abends von 10 Uhr

Turnübung
e g Sonntag früh 2 Uhr entſchlief nach

S S c I für Mitglieder u Jugend e er n ger So er Schloſſergeſelle Pan impfS a turner in der ſtädtiſchen m Alter von 22 zh Turnhalle am Roßplatz Weh von 22 Jahren was tiefbetrübt
Der Turnrath Die trauernden Hinterbliebenen

Halle Zenkergaſſe 8

Todes Anzeige

3 6 U tſchliefbei Ed Schulze s W W Leipziger ſtr J ſanſt erch geren gen ine di t
Große Speck Flundern geräucherten Aal feinſte Kappelſche geliebte Tochter unſere gute Schweſter

FettBücklinge Kiſte 1 Mk Pommerſche Bratheringe Faſt 3 Wk und Enkelin
grofze Lüneburger
Geleeaal Doſe 1

Neunaugen Fa z 8 Mk Aalbricken Dofe 4,50 Mk
Mk bis 6 Mk feinſte Delikateß u Gewürz

Minna Paßtſch
Heringe Röllmöpſe ruſſiſche Sardinen u Anchovis empfiehlt in nur im 1I1 Lebensjahre
friſcher Waare

Feinſte Wurſtwaaren als Thüringer Landſchinken zart wie
S zZunge Braunſchweiger laund Leberwurſt empfiehlt zum billigſten Preis

Ed Schulze s Wwe Leipzigerſtr 21
r Ma deburger Sauerkohl

grüne Schnittbohnen faure
Ed Schulze s Ww Leipzigerſtr 21

S S ei Zwingerſtraßze 18 billig zu verkaufen

Jhr folgte um 6 Uhr meine liebe Frau
unſere gute Mutter und Großmutter
Fran Sophie Tehmanu

geb Müller
im 71 Lebensjahre nach

Dieſen zeigen tiefbetrübt an die
trauernden Familien

Patzſch und Lehmann
Nach längerem Krankenlager verſchied

Sonnabend Abend im noch nicht vol
lendeten 22 Lebensjahre unſere innigſt
geliebte Enkelin

Ved Schulze s Wwe

Servelat und Mettwurft feinfte Zungen

eunf und Pfeffergurken bei

Dienstag Hochfeine Plüſch Garniturenr S Ces t verſchiedene Sopha Divan Cau was h rn Böttcher ſtilles
re ſeufen c diverſe Teppiche ganz Beileid tiefbetrübt anzeigen

G Fiſchbach und Fraubel Sauerkohl Paul Schotter Friedrichſtr G
Morgen Dienstag

TodesAnzeige
Geſtern Abend 9 Uhr entriß der un

erbittliche Tod in Folge von Gehirn
Schlachtefeſt Eine Partie Futterrüben hat

Taubenſtraße I Wun Kecter u verkaufen Diemitz Nr 26

Extra i fr
Schellfiſch Seedorſch
Karpfen grüne Heringe

S Herm Läncke Alter Markt

tuberculoſe das theure Leben unſeres30 Mark Belohnun lieben Curt im Alter von 9 Jahren
ſichere ich demjenigen zu welcher Dieſe Trauernachricht widmen ihren
mir die Diebe ſo nachweiſt daß vielen Freunden und Bekannten mit
ich dieſelben gerichtlich bekangen der Bitte um ſtille Theilnahme

Prima gar reines
Gänſeſch

empf Gust Friedrich Bärgaſſe

n am Abend des un Tun 189010 ie trauernden ElternDerſeart i r der Carl Sonnabend und Geſchwiſter
in Nauendorf verübt haben Für die herzliche Theilnahme von

Otto Hensel Nauendorf a P Nah und Fern während der Krankheit
malz

Friedr Krahm
Flufz u SeefiſchHandlung

Fiſcherplan 4

Zimmermeiſterer Verl am 6 d morg mattgold Ohrring Jnlins Vuſch

G g Bel abz Geiſtſtr 42 Frau Tyroff Verlobt Margarethe Richter und
Am Sonnabend in Pewoſd s Buchhändler Arthur Graun Maum

und beim Begräbniß meiner liebenS Satzkarpfen jenen dern wer Frau unſerer guten Mutter Schweſter
5 Satzſchleien welcher am Sonnabend Nachm g 3 ühr Schwägerin und Tante ſagen wir unſeren
8 Satzhechte meinen ſchw Ueberzieher u w Hand auſrichtigen Dank
z offerirt billigſt ſchuh v Wagen neue Prom Reſt Lowenk Löbejün den 9 März 1800

geſtohlen hat Reilſtraße 104 J Jm Namen der Hinterbliebenen

9

verkaufen Zu er
pedition dieſer Zeitung Ia wieder umzutauſchen

ndwirth Otto Zollmann Prirrau
Raguhn u Hohsdorf Köthen Hanna

r Wieſicke u Buchhdlr Johannes Krauſe
iſt am Brandenburg a Hedwig v Medin

fragen in der Ex vertauſcht Bitte dieſen daſelbſt

Ein grauer HandſchuhAuf obige Bekanntmachung bezugnehmend halte ich mich zur Aufnahme Cin Pagr ſchwere Arbeitspferde Sonnabend in der Niemeyerſtr verl u Hauptmann Oskar von dem Kneſebe

k envon Verſicherungen gegen die Folgen körperlicher Unfälle aller Art zu auch
Waſſer und zu Lande empfohlen und bin zur Entgegenna cünd zur Ertheilung jeder gewünſchten Auskunft gern bereit bie von Anträgen

Die General Agentur zu Halle a d S
Otto G oedecice Marienſtraße

Tüchtige Agenten werden gegen hohe Proviengeſtellt ſten gegen 5 iſionsbezüge an allen Orten

Ciebichensteiner Orts Krankenkasse
für die auf Bauten beſchäftigten Perſonen

Montag den 17 März 1890 Abends 8 Uhr General Ver
sammilung im Restaurant zur Wilhelmshöhe hierſelbſt

Tagesorduung

1 Enge2 Ergänzungswahl
3 Statutenänderung
4 Geſchäftliches Der Vorſtand

Arffentliche BauſchloſſerVerſammlung

Dienstag d 11 März Ab S Uhr in Techepke s Reſt Martinsberg 5

ceinzeln zu verkan
Mansfelderſtraßze 37

Bitte abzugeben Land wehrſtr 33 p Schwerin Anna Weidner u Kaufm
Eine gad Damennuhr ver vom Fr Alb Becker Marburg u Gladbach

Ein älteres Ackerpferd verkauft bis Kl
Dölau Nr 12

erlin Abz Gr Berlin 11 p l Vermählt Leutnant Theodor Beer
u Luiſe Goßmann LübechEin brauner einjähr Jagdhund mit Geboren Ein Sohn Hrn Albert

80 em Höhe groß
m iſt Umſtände halber ſofort

u verkaufenG ebichenſtein Auguſtſtr 61

ette Hammer,weißem Bruſtfleck led Halsband mit Thierling Naumburg a Hru Adolf
S Schafel glattem Schild am Sonntag früh ent Bauer Gera Hrn Paſtor Thieme
kauft in großen und laufen Wiederbringer erhält Belohnung S Hrn Ober Regierungsrath
kleinen Partien
fortige Abnahme

5 Wesil Halle
Deutſcher Hof

Einfett Schwein zu verk Oberglaucha 25

4 Stück tragende Sauen verkauft Ein j b zcher in 4 rauner dern zugeluufen
Kl wachſamer Hund billiverkaufen Heinrichſtr 11 n

Barry
löwenfarbige Bernhardiuer Rüde reren

So Magdeburgerſtraſte 5 W Z C Siexn Leutnant v Selchow RudolſtadtZugelaufen Hrn Carl v e Stuttgart Hrn
eine Jan vundin hraun getigert mit Hermann Schäffer Hannover Eine
dito Behängen Jäger Schüler Tochtex Hrn Paul Haas Zeitz Hrn

Seeben bei Trotha Moritz Mühle Königsberg
geang Velt Sehr de iehrer

G u franz ich Ceipzig eodore
MöAbzuholen Magdeburgerſtr 2 i Keller uſtizrath do Scho Segers

V e an e ea v aus r u S re d Werizinalrath r
r 0 erlin ermeiſtee eeeeeeeemenera a WitzSonntag Nachmittag eine Oper zuleben Dallas och

p r

artiger Begleit

as Frau MathiHaustanden verk billig Mitteſſir 2 i Preisen gebeu Conditt geb Staht Kömgsberg i r
nige Vreunde der rau Sophie Matthias geb Pieper

IEEIIIIS EIIVIVI

Kanarienvögel verk Mansfelderſtr 56 Nachmittags Vorstellungen eddingen
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Vam Hourrurs CAcAo
Kg genügt für 100 Tassen

feinster COhocoIad e
Ueberall vorräthig

A Mramte
Bester in Geprauoh PIIIigster
Haupt Wiederlage von van Houten s Cacao bei
Auſterdeen liche Derffer e e SSchlossfreiheit Lotterie

oo Antheil für alle Kl 3 Mark
Ernst Hanassengier Billige Möbelbezüge

Reste von Gardinen
einzelne Fenster weiss und créme

Bimzelne PortièrenReſte von Vitragenstoffen Congress sowie bunten wasehbaren Vorhangstoffen

Dlsässer Cretonne etc
verkaufen wir stets unter Preis

Auf grosse Posten Möbelstoſſe Fantasie Gewebe sowie Damaste
und alle Läuferstoſfe gewähren wir jetzt moch

1090 Rabatt

Gardinen u Portièren Fabrik
e

J w a Bee e

Paul Meusel Co
Halle a S Brüderstrasse 2

W et S

Nur kurze Zeit
Prinz Carl Halleas

Heute Montag und folgende
Tage Abends 8 Uhr

orſtell undes X r t e Goltſcheſtwen
Wegen andol Dirannase

Nach der Natur gemalt
Nicht durch Gläſer

Das prachtvolle Rieſen Gemälde l
iſt 10 Fuß hoch u 1000 Fuß
lang in einem Zeitraume von
5 Jahren von berühmten Malern
auf Leinwand gemalt und wird
auf freier Bühne dargeſtellt Das
ſelbe veranſchaulicht eine male
riſche Reiſe von Berlin über S
Dresden durch die ſächſiſch böh

miſche Schweiz über Prag Wien
Salzburg nach Tyrol

eewD2J

Preiſe der Plätze Sie1 Platz 75 2 Pl 50 3 Pl 255 Bl
Jm Vorverkauf 1 Platz 602 Plat 40 in den Cigarren S

andlungen der Herren Stein
recher Jasper Marktplatz 1

u Scharrngaſſe 1 Paul Grimm El
Gr Ulrichſtraße 35 Geiſt und i
Herrmannſtr Ecke Leip Str 61 Bl
und Am Moritzthor 6 und Beeck l
K Saalfeld Leipzigerplatz i
Kinder zahlen an der Kaſſe die

Hälfte S

Vnsere sämmtl Waaren sind stets zur freien Besichtigung ausgestellt
e Auswahl und Preise ohne Concurren

Kaſſenöffnung 7 z Uhr Iustr Gesehäftshaus
e llauptkatalog inLeipzig

am Königsplatz
gratis und

franeo

3 SPerein für Erdkunde

Sitzungam Mittwoch den 12 d Mts S
um s Uhr

im Hötel zum Kronprinzen S
1 Vortrag des Herrn Profeſſor Dr e

Freiherrn von Fritſch Die S
eangriſche Jnfel Gomera S

2 Berichte über das ablaufende Ver
einsjahr und Vorſtandswahl für

das neue eKirchhoſf

T ß Donnerstag den 13 März Abends präcis 7 UhrS 108 e v S im Saale des Stadtschützenhauses
Grosses Conrert

gegeben von dem Männergeſangverein Sang und Klang hier im
G i v Verein mit dem hieſigen Stadt und Theater Orcheſter und unterr r nach Italien h gütiger Mitwirkung des Herrn Dr W Stade Hofkapellmeiſter in

S Austritts Route ans Führung W Altenburg der Frau Emma Barnieske hier Ehrenmitglieder desVereins ſowie des Herrn Leopold DBemuth Opernſänger am
hieſigen Stadttheater

Dirigent Kapellmeiſter Hartenstein
Programm in ſpäterer Nummer

Eintrittskarten nummerirt nicht nummerirt 12 und Steh
plätze à ſowie Texte à 20 ſind in der Lippert sechen Buch
handlung Max Niemeyer Große Steinſtraße zu haben

Der Reinertrag ſoll einem zu begründenden Penſionsfonds

Abreise G April 48 Tage 1450 Mark ohne Südfrankreich und
Riviera 1200 Mark NB Stuttgart Genf Marſeille Mongco
Rom Negpel Florenz Venedig Gotthard BadenBaden iſt eine
der ſchönſten Reiſen die überhaupt gemacht werden kann 9

23 Wai Pfingſtreiſe Wien Ober W20 TageJtalien
Programme gratis in

K Riesel s Reisekontor Berlin SW

rieſt Venedig und

S Magnus Sohn des

l Maria

VLars Olaffon deren

S bvBengt

Ansgar

Ein Hirtenknabe

e

Nachf Halle a
Stadt Theater

Montag den 10 MärzS 171 Vorſt 129 Ab Vorſt Farbe weiß
Anfang 7 Uhr

Die Stützen der Geſellſchaft
Schauſpiel in 4 Aufzügen

von Henrik Jbſen

Dienstag den 11 März
172 Vorſt 130 Ab Vorſt Farbe roth

Aufang 7 Uhr
Die Folkunger

Große Oper in 5 Akten vön Moſenthal
Muſik von E Kretſchmer

Perſor

Königs Erik von
Schweden aus dem
Geſchlecht der Fol

kunger G StaevenKönig Eriks

Nichte Cl PleſchnerKarin des Erbprinzen
Amme Cl Kaminskv
Sohn Kaſtellan des
Schloſſes Borgnäs L Demuth

Herzog von
Schranen A VoigtSten Petrick ſein
Vertranter A Stierlin

Abt des
Kloſters Nydal in
den 2J Pohl

L Buttſchard
Ein dalekarl Mädchen R Buxbaum
Ein Mann a d Volke C Markgraf
z der Leibwache F Schubert
Landleute geiſtliche u weltliche Würden
träger Möuche Krieger Hirten und

Hirtinnen
Ort der Handlung Schweden 1 Akt

Kjölen

S Kloſter Nydal 2 Akt Schloß Borgnäs
3 4 u 5 Akt Upſala

Zeit Ende des 13 Jahrhunderts

ſictoria Theater
Dienstag den 11 März 18908 Auftreten von Frau Gittamsen
Die Verſucherinu

Luſtſpiel in einem Aufzuge von Moſer
Dem Herrn ein Glas Waſſer

oder Dir wie mir
Schwank in einem Akt von Dehfeicke
Haſen in der Zaſenhaide

oder Alle fürchten ſich
Poſſe mit Geſang in einem Akt von Angely

WValdallar hat

Direction Sebald Hubert
Letzte Woche

Miß Vietorina Dare und Mr
Angelo Gertiny Bravour Luft
gymnaſtiker Mlle Electra Stirn
equilibriſtin mit abgerichteten Kangarien
vögeln Geſchwiſter Theodor und
Hedwig Egidi Jnſtrum Virtuoſen

Brothers Edwardo Bravour
künſtler am dreifachen Reck und an den
römiſchen Ringen Die Schweſtern

T für das hieſige Stadt und Thegater Orcheſter ſowie der FBdelweiss Geſangs DuettiſtinnenKöniggrätzer Straße 114 Halle ſchen Waiſenſtiftung zugewendet werden Herr Eduard René Ge
r er W 7 ſangs und Jnſtrumental Humoriſt4 r r2 2 Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn derLüderitz s Berg

Eingang Wittekindſtraße
Mittwoch den 12 März 1890

ScCREISCEG eet
Vorm Wellfleiſch Abends friſche Wurſt u Suppe

Verein der Tiberalen in Halle u d Saalkreiſe
Mittwoch den 12 März Abends 8 Uhr

in der BDresdener Bierhalle Kaulenberg
FIonBats Versa mm mg

Parteigenoſſen ſind uns als Gäſte ſtets willkommen Der Vorſtand

I communaler Wahlbezirksverein
Heute Dienstag Abend 8 Uhr Versammlung in der Tulpe

Vortrag des Herrn Prof Dr Harnack über San Remo

Oeffentlichen Vortrag über
Magenleiden und Verdauungsſtörnngen

ihre Urſachen Verhütung u naturgemäße arzneiloſe Behandlung u Heilung hält

Herr Dir VI Carrnfte aus verlin
am Mittwoch den 12 März Abends S Uhr in der Kaiser und
Wilhima H alles wozu Damen und Herren freundlichſt eingeladen ſind

Entree 30 Pfg für Naturheilvereinsmitglieder 20 Pfg

e
Der Arendssehe Stenographen Verein zu

Halle a S eröffnet am Dienstag den 11 März in ſeinem
Vereinslocale Franziskanerhalle Kuhgaſſe 1 einen

Parallel Kursus
in der Arends ſchen Stenographie

Der Unterrichts Abſchnitt ſoll 10 Lehrſtunden umfaſſen und
beträgt das Honorar einſchließlich der Lehrmittel 3 Mark

Gefl Anmeldungen werden im Veceinslokal und bei Be
ginn des Unterrichts entgegen genommen Der Vorſtand

I lichſt ein

Töchter Penstonat
von Lina Sellheim Halle aſS Laurentiusſtraße 7

Die Anſtalt gewährt jungen Mädchen auf Grund echt chriſtlicher Er
ziehung eine gediegene wiſſenſchaftliche ſowohl wie wirthſchaftliche

geſellſchaftliche Ansbildung Die Anſtalt hat ihr eigenes Haus es
ſtehen r geräumige und nach jeder Richtung hin gute Wohn und Schulräume
zur Verfügung Aufnahme jederzeit Näheres durch die Proſpecte

Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Ubr

Reſtaurant und

Maoaro a o
Ausſchank des hochfeinen

Munck mer lin

Germaniag
Garten

Reilſtraße 129
S Dienstag den 11 März

Schlachtefeſt
Es ladet hierzu freund
Heinr Sspelling

Garteuban Verein
Monats Verſammlung Dienstag

11 März Abends 8 Uhr im Kron
rinzen
Tagesordnung Vorberathungen

zur General Verſammlung Kleiner
Mittheilungen Fragekaſten

Sohroeter
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